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     "Besondere Menschen erkennst Du daran, 
     dass sie Dich berühren, ohne ihre Hände zu 
     benutzen" 
 
      
Liebe Tierfreunde! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Treue und wertvolle Unterstützung! 
 
Hiermit teilen wir Ihnen mit, dass wir zurzeit folgende drei Projekte dank Ihren wertvollen Spenden 
unterstützen können: 
 
Brigitte und Bruno Hochuli, Schweizer Ehepaar, das in Ierapetra lebt. 
Karen und Wolfgang von der Tierhilfe Süd-Ost-Kreta, leben in Ierapetra. 
Vor kurzem haben wir die ebenfalls in Ierapetra wohnhafte Ruth, Schweizerin, mit Futter unterstützt. 
 
All diese Tierfreunde setzen sich Tag für Tag aufopferungsvoll für die Ärmsten der Armen, die Tiere, 
ein. Wir danken ihnen für ihren selbstlosen Einsatz von ganzem Herzen. 
 
Barbara wird im September unsere aktuellen Projekte und somit unsere Tierfreunde vor Ort besuchen 
und sich einen detaillierten Überblick verschaffen. Zu gegebener Zeit werden Sie dann mit einem Rei-
sebericht orientiert werden. Solche Reisen sind wichtig, denn von Zeit zu Zeit muss man sich einfach 
vor Ort vergewissern, dass das, was man tut, zwar mit Herz, aber auch mit Sinn und Verstand ge-
macht wird. 
 
Wegen solch - einer hinter uns liegenden - Reise sind wir nun auch zum vorläufigen Schluss gekom-
men, momentan das Tierheim von Costoula in Chania, nicht mehr zu unterstützen. Für nähere Infor-
mationen bitten wir Sie, uns per Mail zu kontaktieren. Es ist aber so, dass wir nach wie vor mit unse-
ren befreundeten, deutschen Vereinen, welche Costoula weiterhin regelmässig unterstützen werden, 
in einem sehr guten und netten Austausch stehen. Wir haben diesen Organisationen auch zugesi-
chert, dass wir in einem Notfall immer versuchen werden, zu helfen, vor allem, weil es uns darum 
geht, für die Tiere … das einzelne Tier … das Beste herauszuholen. 
 
Die Beilagen geben Ihnen einen guten Einblick, mit was für Problemen unsere Tierfreunde vor Ort 
tagtäglich konfrontiert werden. Natürlich kommt da immer noch einiges mehr dazu. Oft müssen unsere 
Freunde improvisieren und sofortige Entscheidungen treffen. Um diese Aufgaben überhaupt bewälti-
gen zu können, braucht es viel Herzblut, Zeit, Geduld und natürlich auch Geld, um das alles finanzie-
ren zu können. Ohne Sie, liebe Gönnerinnen und Gönner könnten wir auf Kreta gar nichts bewirken. 
 
 
Liebe Tierfreunde: Schön, gibt es Sie! Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Herzliche und sonnige Grüsse 
 
Barbara Metzger,                         Ernst Buchinger,                         Sonja Buchinger, 
Präsidentin                                   Vizepräsident                              Kassierin  
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Leider zu oft Alltag auf Kreta … von Karen und Wolfgang 

(28. April 2016) 

Heute haben wir unsere Ostereinkäufe gemacht. 
Vor einem Supermarkt in Ierapetra stand ein Karton mit zwei Welpen. 

Das ist Standard hier auf Kreta. So etwas kann man doch nicht einfach stehen lassen. Wir haben die 
zwei mit zu uns genommen. Es sind zwei Buben,  

ca. 6 Wochen alt. Jetzt sind sie in Sicherheit. 
 

Und nun ein sehr passender Facebook-Kommentar: "Ich fass es nicht. Nimmt das denn kein Ende? 
Immer wieder diese armen, hilflosen Kerlchen irgendwo auszusetzen und das auch noch vor Ostern, 

dem größten, christlichen Fest in Griechenland. Was sind das nur für Menschen, die dann in aller 
Seelenruhe in die Kirche gehen? Danke Euch, dass Ihr die Kleinen mitgenommen habt � Menschen 

mit Herz" ❤ 

Dazu können wir von 'Schweizer Tierfreunde Kreta' nur sagen: 
Eine Schande, dass so etwas immer wieder vorkommt. 

Danke für Ihre Unterstützung! 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

https://www.facebook.com/715872001762826/photos/ms.c.eJw9zLkRACAMA7CNODvOQ~;ZfjCJAq0KUJRQWjupte~;GCyimmPsQAHwgoT298sDl4AMn4EMs~-.bps.a.1326035150746505.1073741951.715872001762826/1326035254079828/?type=3
https://www.facebook.com/715872001762826/photos/ms.c.eJw9zLkRACAMA7CNODvOQ~;ZfjCJAq0KUJRQWjupte~;GCyimmPsQAHwgoT298sDl4AMn4EMs~-.bps.a.1326035150746505.1073741951.715872001762826/1326035254079828/?type=3


 
Von Karen und Wolfgang 

(Ende April 2016) 
 

Zitat: Heute ist auf Kreta Karfreitag. Die Häuser werden gereinigt, Unrat entfernt und auch „über-
schüssige Tiere“ entsorgt. Alles muss sauber sein für Ostern. Heute Morgen, kurz vor unserem Gehe-
ge, welches sich ca. 4 km hoch in den Bergen befindet, kam uns ein kleiner Welpe entgegen. Wir sind 

aus dem Auto gestiegen und haben ihn zu uns genommen. Dann hörten wir es fürchterlich weinen. 
Nach kurzer Zeit fanden wir in dem unwegsamen Gelände noch vier weitere Fellknäuel. Sie alle sind 
erst zirka vier Wochen alt. Der Zufall hat ihnen das Leben gerettet. Sie wären dort elendig verdurstet 

und verhungert. Heute Abend gehen viele Menschen auf Kreta in die Kirche. 
Was sind das für Christen? (Diese Frage darf man doch wirklich stellen, oder?) 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 



 

  Ricky 

Am 28. August 2015 erreichte uns ein Anruf von Touristen. 
Auf einer stark befahrenen Straße irrte ein kleiner Hund umher. 
Er war sehr abgemagert und hatte noch den Rest eines Sisalseiles um den Hals. 
Wir haben den Hund aufgenommen und gepflegt. Im Oktober letzten Jahres haben wir für Ricky ein 
Zuhause in Deutschland gefunden. Er wurde ausreisefertig gemacht.  
Das bedeutet Impfen, Microchip, EU-Pass. 
Nach einigen Tagen, wohl ausgelöst durch die Tollwutimpfung, brach bei ihm eine Leishmaniose aus. 
Somit konnte er nicht ausreisen. 
Glücklicherweise ist es eine abgeschwächte Form der Hautleishmaniose. 
Sie äußert sich in Haarausfall am Kopf und an den Ohren. Wir machen eine Therapie mit ihm, die sehr 
erfolgreich ist. Er bekommt täglich zweimal eine Allopurinol und alle drei Tage einmal Levoplix. Inzwi-
schen sind alle Haare wieder nachgewachsen, und Ricky ist ein sehr toller und menschenbezogener 
Hund.  
Die Arzneimittelkosten halten sich in Grenzen. Wir benötigen pro Monat ca. 7 €. Da aber in Deutsch-
land über diese Krankheit nur Halbwissen oder Unwissen existiert, ist es sehr schwer Leute zu finden, 
die ihn adoptieren würden. 
Es wäre für Ricky toll, eine Familie zu finden, bei der er seine ganze Liebe ausleben könnte. 
 
Danke für Ihre Unterstützung!!! Karen und Wolfgang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Katzenfutterstelle 
 
 

Tagtäglich kümmern sich Brigitte und Bruno Hochuli um eine grosse Anzahl Katzen, damit die Samt-
pfoten genug zu fressen haben, von Parasiten befreit und wenn nötig medizinisch versorgt werden 

können. Wir vom Verein ‚Schweizer Tierfreunde Kreta‘ sind Brigitte und Bruno sehr dankbar, dass sie 
diese zeit- und kostenintensive Aufgabe übernommen haben. 

 
 

Brigitte und Bruno bedanken sich ganz herzlich bei Ihnen, liebe Gönnerinnen und Gönner,  
für Ihre wertvolle Unterstützung! 
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Falls Sie oder Freunde/Bekannte von Ihnen nach Kreta reisen … 

Wichtig: Jeder deutsche Flughafen kommt in Frage 

 
 


